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„Siehe, ich mache alles neu.“ 	
	 spricht Gott im Buch der Offenbarung 21,5.

Liebe Gemeinde,                           
mit dieser Losung für das Jahr 
2026 grüße ich Sie ganz herzlich! 

Wenn ich zum Jahresende 
diese Worte höre, denke ich als 
erstes an diese besondere Stim-
mung, die mich zum Jahresende 
und -anfang häufig umweht:                            
Ich schaue zurück auf das ausge-
hende Jahr: Was war gelungen? 
Welche Highlights liegen hinter 
mir? Aber auch: Wo gab es Mis-
serfolge und welche Belastungen 
trage ich noch mit mir?

„SIEHE, ICH MACHE ALLES NEU“

Und in diese Mischung aus 
Rückblick und Ausblick reiht sich 
bei mir ganz oft ein Wunsch ein:             
Der Wunsch nach Erneuerung und 
Aufbruch: „Altes hinter mir lassen 
und mit frischem Schwung nach 
vorne!“ Mehr als in anderen Zeiten 
habe ich in diesen Tagen auch 
Lust, auszumisten, aufzuräumen, 
Platz zu schaffen, damit Neues 
kommen kann. Dabei kremple 
ich mein Leben nicht auf einmal 
auf Links, sondern in bestimmten 
Bereichen nehme ich mir vor, 
Kleinigkeiten zu verändern. 

Wenn Gott in der Offenbarung von 
seinem Neuanfang spricht, dann 
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geht es offensichtlich nicht um 
kleine Veränderungen, sondern um 
den großen Wurf:

Gott spricht hier im vorletzten 
Kapitel der Bibel von einem 
kompletten Neuanfang mit seinen 
Menschen: Er wird eine neue Welt 
schaffen und in dieser Welt werden 
wir Menschen leben können. Aber 
das Leben dort wird anders sein, 
als wir es kennen. „Gott wird alle 
Tränen von ihren Augen abwischen 
und der Tod wird nicht mehr sein. 
Noch Leid, noch Geschrei, noch 
Schmerz wird mehr sein.“ So sieht 
die neue Welt aus, die Gott für uns 
schafft.

Ich erkenne: Gott hat einen Plan 
für mich und diese Welt. Und es ist 
ein Plan des Heils mit einem guten 
Ende. Er überlässt mich nicht dem 
Chaos, sondern er wird das letzte 
Wort haben. Und auch, wenn ich 
Gottes neue Welt erst im Jenseits 
erreiche, so ist doch genau das 
mein Ziel, auf das hin ich lebe.

Außerdem: Ich muss gar nicht 
erst aufs Jenseits warten, damit 
Gott etwas ändert. Ich kann schon 
jetzt erleben, wie er in mir Neues 
schafft. Im 2. Korintherbrief heißt 
es 

„Ist jemand in Christus, so ist 
er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, Neues 
ist geworden.“ 

Es ist immer wieder faszinierend, 
mitzuerleben, wie Menschen, die 
Jesus im Herzen haben, Aufbrüche 
wagen und wie Gott mit ihnen neu 
aufbricht. Gott wartet nicht erst am 
Ende unseres Lebensweges auf 
uns. Er ist jetzt schon an unserer 
Seite und geht mit uns voran. 

Ich wünsche Ihnen eine frohe 
Advents- und Weihnachtszeit und 
dann einen gesegneten Start ins 
Jahr 2026!

Ihr Pastor Florian Gottschalk
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AUS DEM
 GEM

EINDELEBEN

FREUD UND LEID
(BIS REDAKTIONSSCHLUSS)

Trauerfeiern und Beisetzungen:

Hanna Burmester		 Ahrensbök
Ernst Burmester 		  Ahrensbök
Günther Muus		  Curau
Leokadia Jacob		  Ratekau
Helmut Gode		  Böbs
Peter Niendorf		  Curau

Kirchliche Trauungen

Maiko & Sabrina Wilhelm, geb. Boy, 				    Bad Schwartau
Hendrik Schröder & Catharina Schröder-Manthey, geb. Manthey, 	 Dunkelsdorf
Vladimir & Janine Boos, geb. Orlik, 					    Curau
Patrick & Marie-Pauline Thömke, geb. Autenrieb, 			   Curau
Julien Naujokat & Susanne Hielscher, 				    Tankenrade
Tobias & Carina Liesenhoff, geb. Meschkat, 				    Cashagen
Lars & Mailin Knorr, geb. Trompka					     Langniendorf

Taufen

Leonie Löhndorf		  Curau
Lio Franke		  Curau
Yorin Lorenzen		  Curau
Viktoria Gerts		  Obernwohlde
Liam Schwenk		  Dissau

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN!
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Seit einigen Jahren engagiert sich 
Sandra Cruse bei uns in der Arbeit mit 
Kindern. 
Hervorzuheben ist hier die Jungschar, 
die sie mit ihren Kreativangeboten, 
Bibelgeschichten und ihrem offenen Ohr 
für das Team und jungen Leute berei-
chert hat. 
Gerade in der Zeit, als Martina Brock-
mann mit ihrer Ausbildung beschäftigt 
war, hat Sandra Cruse oft die Leitung 
übernommen. Hierfür möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken!
Jetzt, da Martina Brockmann ihre 
Ausbildung abgeschlossen hat, hat 
sie sich entschieden, sich mehr auf ihr 
zweites Herzensthema in der Gemeinde 
zu konzentrieren: Der Seniorenarbeit. 

Bei Bedarf wird sie noch aushelfen aber 
ansonsten werden Martina Brockmann 
und Dominique Elsner die Jungschar 
nun leiten.

Sandra Cruse sei an dieser Stelle 
einmal ganz herzlich gedankt für ihren 
Einsatz! Martina Brockmann und 
Dominique Elsner wünschen wir Gottes 
Segen für ihre Arbeit in der Jungschar!

Gemeindebrief Curau Dezember 2025 - Februar 2026



AUS DEM
 GEM

EINDELEBEN

Kirchliche Trauungen

Maiko & Sabrina Wilhelm, geb. Boy, 				    Bad Schwartau
Hendrik Schröder & Catharina Schröder-Manthey, geb. Manthey, 	 Dunkelsdorf
Vladimir & Janine Boos, geb. Orlik, 					    Curau
Patrick & Marie-Pauline Thömke, geb. Autenrieb, 			   Curau
Julien Naujokat & Susanne Hielscher, 				    Tankenrade
Tobias & Carina Liesenhoff, geb. Meschkat, 				    Cashagen
Lars & Mailin Knorr, geb. Trompka					     Langniendorf

Als unser kleiner alter Iseki-Trecker 
Ende letzten Jahres den Geist aufgab, 
war guter Rat teuer. 
Als Kirchengemeinde brauchen wir ein 
zuverlässiges Fahrzeug, mit dem wir 
unsere großen Flächen bewirtschaften 
können. Ob Grünschnitt abgefahren 
werden müssen, Gräber abgeräumt 

JUBILÄUMSGOTTESDIENST
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UNSER NEUES „ARBEITSTIER“ 

oder Schnee geschoben: Ohne fahrba-
ren Untersatz kommt man da nicht weit. 
Aus eigener Tasche hätten wir es nicht 
geschafft, aber durch eine großzügige 
Förderung der Bluhme-Jebsen-Stiftung 
konnten wir uns einen Striegel-Hoflader 
kaufen. Er ist nicht nur auf dem neue-
sten Stand der Technik, sondern mit 
seiner Knick-Lenkung und Hub-Funktion 
bietet er uns neue und vielseitige Mög-
lichkeiten, unser Gelände in Schuss zu 
halten. 
Ein herzlicher Dank ergeht noch einmal 
an die Bluhme-Jebsen-Stiftung für die 
großzügige Unterstützung und an Firma 
Rapelius, die uns das Fahrzeug verkauft 
hat.

Diese Überraschung war geglückt: 
Am 27. September wollte unser 
langjähriger Ehrenamtler Rolf Peter-
sen mit ein paar geladenen Gästen 
seinen 80. Geburtstag feiern. Sie 
waren alle ins Restaurant einge-
laden. Was er aber nicht wusste:  

Seine Frau Inge hatte sie 
heimlich schon eine 
Stunde eher einge-
laden, in die Curauer 
Kirche zu kommen. 

Hier warteten noch 
weitere Wegbegleiter aus 

der Kirchengemeinde, um Rolf zu 
empfangen. Als Pastor Gottschalk 
ihn in die Kirche hineinführte, die 
Kronleuchter brannten und der 
Posaunenchor spielte, war er sicht-
bar überwältigt und sprachlos.

Rolf Petersen, der sich seit nunmehr 
30 Jahren in höchstem Umfang 
ehrenamtlich für die Kirchenge-
meinde einsetzt, sollte in diesem 
Rahmen einmal besonders gewürdigt 
werden. Die Ansprache gestaltete 
Pastor Gottschalk unter dem Motto:                                               
„Steh auf und iss, denn es liegt 
noch ein weiter Weg vor dir!“ 		
			   (1. Kön 19,7b)

Am Ende durfte die Gemeinde nach 
vorne kommen und Rolf zum Segen die 
Hand auflegen.
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90 TAGE MONTAG - EIN KURZER REISEBERICHT
So hatte der HERR nun alle seine 
Zusagen erfüllt; nichts war aus-
geblieben von all dem Guten. Es 
war alles eingetroffen. 
		  (nach Josua 21,45 Gute 	
		  Nachricht Übersetzung) 

Liebe Gemeinde, ich hatte eine wun-
derschöne Auszeit im vergangenen 
Sommer! 
Mit meinem Onkel bin ich Anfang Juni 
zunächst gestartet, um unser Boot 
innerhalb von 14 Tagen von Lübeck 
nach Stockholm „hochzusegeln“. Bei 
meist kräftigem Südostwind hatten wir 
leichtes Spiel. Die Tage waren lang 
und so konnten wir schnell Strecke 
machen. Das Boot war gut vorbereitet 
und mit der Zeit saßen die Hand-
griffe immer sicherer. Wir fuhren von 
Hafen zu Hafen, wobei diese immer 
spannender wurden, je weiter wir gen 
Norden kamen. 

Entlang der Küste Falsters 
hat uns ein Schweinswal begleitet und 
vor der kleinen Felseninsel Utklippan 
haben uns Seehunde begrüßt. 

In Stockholm hatten wir dann Crew-
wechsel: Mein Onkel reiste ab und 
meine Frau und unsere (noch nicht 
schulpflichtigen) Kinder kamen an 
Bord. Nachdem wir uns die Altstadt, 
das Wasa-Museum und das Freilicht-
museum angeschaut hatten, ging es 
nach Nordwesten in die Aland-Inseln, 
einer autonomen Region Finnlands. 
6.700 Inseln mit 30.000 Einwohnern! 

Abgesehen vom noch recht kühlen 
Wetter war es ein Traum! Einsame 
Inseln, an die man direkt mit dem Boot 
heranfahren konnte - Schärenankern 

ERLBET
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wird dies Manöver genannt. Die Inseln 
hier reichen an vielen Stellen so steil 
ins Wasser, dass man trockenen 
Fußes direkt an Land springen und 
das Boot vertäuen konnte. 

Nachdem wir von Insel zu Insel 
gesegelt waren und auch so manche 
Stürme überstanden hatten, kamen wir 
schließlich ins Turku-Archipel, wo wir 
spannende Entdeckungstouren über 
die Inseln unternehmen konnten. 

Die wunderschöne Natur wurde häufig 
noch von den herrlichen Sonnen-
untergängen in Szene gesetzt und 
wir hatten Probleme, unsere Kinder 
ins Bett zu bekommen, denn dunkel 
wurde es erst nach Mitternacht. Und 
dann kam auch noch der Sommer mit 
herrlichstem Badewetter. 

Zurück in Stockholm haben wir dann 
unseren ältesten Sohn Oskar an Bord 

genommen und sind mit ihm über Got-
land und Öland gen Heimat gesegelt. 
Auch hier hatten wir sehr schöne und 
intensive Erlebnisse als Familie. Insge-
samt hatte der Wind aber im August 
einen Zahn zugelegt und kam meist 
von vorne, sodass meine „Crew“ dann 
ab Trelleborg lieber die Fähre nach-
hause nahm. Für mich war es eine 
intensive Erfahrung, das Boot dann 
ganz allein übers Meer nachhause zu 
steuern. Aber ganz allein war ich ja 
nie… 

Ich bin Gott unheimlich dankbar für 
diese besondere Zeit, für allen Segen 
und alle Bewahrung! Und ich danke 
Pastorin Beno und all meinen Haupt- 
und Ehrenamtlichen für die Unterstüt-
zung und Vertretung! 
Nun freue ich mich, in 
der Gemeinde wieder 
„an Bord“ zu sein und mit 
Ihnen und für Sie unsere 
Gemeinde weiterzubauen. 

ERLEBT
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Unsere neue Pastorin in der 
Auenregion

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen 
zu können, dass Pastorin Angela 
Zuschneid-Dorn auf die dritte Pfarr-
stelle unseres Pfarrsprengels gewählt 
worden ist. Sie wechselt aus der 
Kirchengemeinde Grömitz zu uns und 
wird am 1. Januar 2026 ihren Dienst 
antreten. 
Ihr Dienstsitz wird Gnissau sein, wo 
sie auch dem Kirchengemeinderat 
zugeordnet ist. Im neu gebildeten 
Pfarrsprengel wird sie aber auch 
immer wieder mit den Menschen in 
Curau und vor allem in Ahrensbök in 
Kontakt treten.

ANGELA ZUSCHNEID-DORN

W
HO IST W

HO

HINTERGRUNDBILD: FREEPIK

Erzieherin in unserer KiTa

Liebe Gemeinde,
ich würde mich gerne bei Ihnen vor-
stellen. Ich bin Mandy Lüer (32 Jahre) 
und lebe in Zarpen. Ich arbeite seit 
dem 1. Juli 2025 in der Kita Curau. 

2017 habe ich meine Ausbildung zur 
staatlichen anerkannten Erzieherin 
absolviert. Seitdem habe ich als Erzie-
herin in Zarpen gearbeitet. 

Ich freue mich sehr auf die Zeit in der 
Kita Curau und auf neue Erfahrungen 
und Herausforderungen. Wir sind ein 
sehr engagiertes, tolles Team. 

Liebe Grüße 
Mandy Lüer 

MANDY LÜER

Der feierliche Einführungsgottesdienst 
wird am 11. Januar um 14:00 Uhr in 
der Gnissauer Kirche stattfinden. Sie 
sind herzlich eingeladen! 
Wir wünschen Frau Zuschneid-Dorn 
Gottes Segen für Ihren Dienst und 
einen guten Start in unserer schönen 
Auenregion!
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Hallo, ich bin Marlis Kahn, 
eigentlich wohne ich in Stockelsdorf, 
aber durch Tina Brockmann, meiner 
Tochter, habe ich die Kirche Curau 
kennen und schätzen gelernt. Ich liebe 

MARLIS KLAHN
die Gottesdienste und die Gemein-
schaft. Schön finde ich immer, dass es 
nach dem Gottesdienst meistens noch 
Klönkaffee gibt. Dann kommen wir nett 
ins Gespräch! Manchmal vertrete ich 
auch im Küsterdienst.
Ehrenamtlich darf ich hier den Krea-
tivkreis leiten! Jeden 2. Sonntag 
im Monat treffen wir uns nach dem 
Gottesdienst.

Kreativ war ich schon immer: 
Macramé, Töpfern,  Filzen, Stricken, 
Nähen - alles macht mir Spaß! Sehr 
gerne gestalte ich Neues aus Dingen 
oder Materialien, die man nicht mehr 
benutzt. 
Vielleicht mögen Sie ja einfach mal bei 
uns vorbeischauen und Ihr eigenes 
Projekt mitbringen?

GEM
EINDE STELLT SICH VOR

HINTERGRUNDBILD: FREEPIK

Erzieherin in unserer KiTa

Seit meiner abgeschlossenen Erzieher 
Ausbildung diesen Sommer bin ich 
nun Teil des Kollegiums des 
Ev.-Luth. Kindergartens in Curau. 

Als Gruppenleitung der Krippe 
unterstütze, begleite und entdecke ich 
gemeinsam mit den Kindern. Ich freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit im 
Kollegium und der Gemeinde. 

MANDY LÜER

JOSEPHINE STEINKE
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Für das diesjährige Erntedankfest 
wurde die Erntekrone in Obernwohlde 
gebunden und beim Gottesdienst 
in der Doerpskaat feierlich an die 
Kirchengemeinde übergeben. 

Zudem wurde die Curauer Kirche in 
diesem Jahr von der Obernwohlder 
Dorfschaft wunderschön geschmückt 
und die Krone im Festgottesdienst zu 
Erntedank aufgehängt. 
Im Gottesdienst kam Hans Schomac-
ker als Landwirt zu Wort. 
Er berichtete von der Sorgen der 
Landwirte, aber brachte mit seiner 

ERNTEDANK IN OBERNWOHLDE UND CURAU
Geschichte eines getauschten Schafes 
auch die Gemeinde zum Schmunzeln.

Für die Tafel in Ahrensbök kam eine 
großzügige Spende zusammen in 
Höhe von 675,55 € zuzüglich zahlrei-
cher Lebensmittelspenden. 

Herzlichen Dank an alle Spenderinnen 
und Spender, an alle Beteiligten und 
ganz besonders an die aktive Dorf-
schaft aus Obernwohlde!
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Mit großem Elan haben wir uns als 
Kirchengemeinde in den vergangenen 
Monaten darangemacht, Mittel zu 
bekommen, um Projekte in unserer 
Partnergemeinde Kidope umzusetzen. 

Bereits in den vergangenen Jahren 
konnten wir schon Vieles auf die Beine 
stellen, aber die Projekte, die wir in 
diesem Jahr auf den Weg bringen woll-
ten, hatten es noch einmal in sich:
Allein für den Bau eines neuen Schul-
gebäudes wurden 19.000 € benötigt. 
Die neue, elektrifizierte Ausbildung-
stischlerei sollte 6.000 € kosten. 
Gewaltige Summen für unsere kleine 
Kirchengemeinde, da wir für diese 
Projekte keinen Cent von unseren 
Kirchensteuern verwenden. Alles 
läuft über Spenden und Kollekten. 
Dabei sind es keinesfalls immer große 
Summen, sondern es sind oft auch die 
vielen kleinen regelmäßigen Summen, 
die einen Unterschied machen.

Mit diesen Mitteln im Hintergrund 
können wir dann weitere Gelder bean-
tragen. So sei hier einmal erwähnt, 
dass die Bingo! - Umweltlotterie 
unser Schulbauprojekt mit 10.600 €             
fördert und die Ausbildungstischlerei 
mit weiten 2.900 €. Vom Kirchlichen 
Entwicklungsdienst KED haben wir in 
diesem Jahr 6.840 € erhalten. Wir sind 
dankbar für diese gewaltige Unter-
stützung! Nur so ist es und möglich, 
diese wundervollen Projekte in die Tat 
umzusetzen.

NEUES AUS DER TANSANIA-PARTNERSCHAFT
Wenn Sie mehr über unsere Part-
nerschaft und die Projekte erfahren 
möchten, sind Sie herzlich zu unse-
rem Partnerschaftsgottesdienst am 
01. Februar 2026 um 10:00 Uhr in 
unserer Curauer Kirche eingeladen. 
Dort werden wir Bilder und Videos aus 
Kidope zeigen und beim Klönkaffee im 
Anschluss werden Sie die Möglichkeit 
haben, Rückfragen zu stellen.

Allen Unterstützern sei an dieser Stelle 
ein ganz großes Dankeschön ausge-
sprochen. Ihre Spenden kommen an 
und sie entfalten eine große Wirkung.

PARTNERSCHAFT
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Die Ausbildung zum Gemeindepäd-
agogen (m,w,d) steht in einer rund 
80-jährigen Tradition – zuerst in 
Mecklenburg, heute in der gesamten 
Nordkirche.

Halten, halten, halten …
Diese Worte schwirrten uns in den 
letzten Tagen der Ausbildung ständig 
durch den Kopf. Drei Tage mündliche 
Prüfungen – eine enorme Herausfor-
derung, bei der wir buchstäblich die 
Spannung halten mussten. Und wir 
haben es geschafft! Nach vier intensi-
ven Jahren darf ich mich Gemeinde-
pädagogin nennen und halte endlich 
meine Zeugnisse in den Händen.
Es ist ein großartiges Gefühl, diesen 
Weg gemeinsam mit meinem Kurs 
gegangen zu sein – mit all seinen 
Höhen, Tiefen und unvergesslichen 
Momenten.

VIER JAHRE...AUSBILDUNG GESCHAFFT!
Halten, halten, halten …
Diese Ausbildung zu durchlaufen 
bedeutete, dranzubleiben: Mit Mut, 
Durchhaltevermögen, Tränen und 
Freude am Lernen. Was uns getragen 
hat, war unsere christliche Gemein-
schaft – fröhliche Seminartage, tiefge-
hende Andachten, kreatives Arbeiten 
und ein starker Zusammenhalt, gerade 
in schwierigen Phasen.
Unsere Dozentinnen am Pädagogisch-
Theologischen Institut (PTI) haben uns 
mit viel Fachwissen, Methodenvielfalt 
und Kreativität begleitet. Besonders 
in Erinnerung bleiben die Studien-
fahrten nach Wittenberg – ganz nah 
bei Luther – und nach Berlin, wo uns 
die Begegnungen mit jüdischen und 
muslimischen Gesprächspartnerinnen 
nachhaltig geprägt haben. Theorie und 
Praxis waren dabei eng miteinander 
verknüpft.

ERLEBT

Gemeindebrief Curau Dezember 2025 - Februar 2026



RÜCKBLICK 
H

IN
TE

RG
RU

N
D

BI
LD

: F
RE

EP
IK

Ein Segen waren meine Mentorinnen 
Katharina Schneider und Regine 
Maeting. Sie haben mich auf dem Weg 
in eine reflektierte, selbstbewusste 
Praxis unterstützt – auch ihnen gilt ein 
besonderer Dank. Sowie allen Ehren- 
und Hauptamtlichen - Ohne Euch hätte 
ich es nicht geschafft!
Ein besonderer Dank gilt, Pastor 
Volker Prahl und Pastor Florian Gott-
schalk! Ihr habt an mich geglaubt und 
mir in den vier Jahren den Rücken in 
der Gemeinde gestärkt und freigehal-
ten, Ihr seid großartig!

Am 21. September 2025 wurden wir 
feierlich in der wunderschönen Stadt-
kirche in Ludwigslust durch Bischof 
Jeremias eingesegnet. 
Ein besonderer Moment, auf den ich 
mit einer Gänsehaut zurückblicke, 
waren die Einsegnungsworte von 

Katharina Schneider und Pastor 
Florian Gottschalk. Dank geht auch an 
Eva-Maria Klemm vom KGR-Curau, 
dass Sie sich die Zeit nahm, mit nach 
„LuLu“ zu fahren.

Aber auch Ihnen, liebe Leser und 
Leserinnen, möchte ich danken – für 
Ihr Ohr, aufmunternde Worte, Gebete, 
Glückwünsche und letztendendes 
auch, dass Sie mit mir zusammen 
die wunderbar bunte und vielfältige 
Gemeinde bilden. 
Ich würde mich freuen, Sie ALLE am 
Sonntag, 4. Januar 2026 um 10:00 Uhr 
zum Gottesdienst in Curau begrüßen 
zu dürfen. Der Gottesdienst wird von 
Jugendlichen gestaltet und ich für 
meinen Dienst gesegnet werden, 

Ihre Gemeindepädagogin Martina 
Brockmann
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NOVEMBER / DEZEMBER 2025
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GOTTESDIENSTTERM
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JANUAR 2026

FEBRUAR 2026
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UNSERE GRUPPEN

BILD: FREEPIK

An Heiligabend, 24.12. sind Sie 
herzlich zu einem besonderen 

Familiengottesdienst eingeladen. Um 
14:00 Uhr wird das Krippenspiel / die 

Weihnachtsgeschichte 
„Die Räuber von Bethlehem“ als 

Musical vorgespielt.
Wiebke Gottschalk, Daniela Zander, 

Jule Ehlers und Dominique Elsner sind  
mit vielen Kindern schon 

fleißig am Proben.

GOTTESDIENSTTERM
INE

Am Vorabend zu 
Weihnachten, am 23.12. 

um 17:00 Uhr laden unsere 
Krippenspiel-Kinder zur 

öffentlichen Generalprobe 
in unsere Kirche ein.

Am 1. Weihnachtstag 
findet um 10:00 Uhr ein 
Gottesdienst mit vielen 
Weihnachtsliedern in 

der Curauer Kirche mit 
Pastor Gottschalk satt. 

Um 17:00 Uhr findet der 
Festgottesdienst zum 

Heiligabend statt. 
Arnold Nevolovitsch an der 

Orgel, sowie 
Elizabeth Rumiantseva als 

Sopranistin werden den 
Gottesdienst musikalisch 

bereichern.

WEIHNACHTS - GOTTESDIENSTE 2025 

Am 2. Weihnachtstag 
feiern wir in Gnissau 

Gottesdienst 
um 10:00 Uhr 

mit Pastorin Beno.
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KINDER

Dorfspatzen (0 - 5 Jahre)
Jeden Montag von 15:00-16:00 Uhr 
Ansprechpartnerinnen: 
Katharina Kuch: 0176-43684523
Kathrin Trozki: 0176-22 62 56 45

AktivKids Curau (5-8 Jahre)
Jeden Mittwoch 14:00 - 15:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Martina Brockmann 
0176 - 82486146 oder 04505 - 5590968  
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

Jungschar (8-12 Jahre)
Jeden Mittwoch 16:00 - 17:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Martina Brockmann 
Tel: 0176 - 82486146 oder 04505 - 5590968  
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

JUGENDLICHE

Jugendgruppe (ab 12 Jahre)
Jeden Donnerstag 18:30 - 20:30 Uhr
in der Jugend-Etage des Gemeindehauses
Ansprechpartnerin: Martina Brockmann 
Tel: 0176 - 82486146 oder 04505 - 5590968
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

ERWACHSENE

Hauskreis
14-tägig Montags 19:00 Uhr in Arfrade
Ansprechpartner: Stefan Böge
Tel: 01525 - 3174890
E-Mail: stefan.boege@gmx.de

Kreativ-Kreis
Jeden 2. Sonntag im Monat 11:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Marlis Klahn
Tel: 0451 - 4098162

Seniorengruppe
Jeden 3. Freitag im Monat
15.30 – 17.30 Uhr im Gemeindesaal
Ansprechpartnerin: Sandra Cruse 
(0151 - 59 85 56 16)

MUSIK

Chorgemeinschaft „Jubilate“
1. und 3. Montag im Monat 
20:00 - 22:00 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: Iris Ehrtmann
Telefon: 04505 - 305

Posaunenchor
Ansprechpartner: Heinrich Voß
Telefon: 0451 - 491258

Trommel- und Klanggruppe 
„Feinklang“
Treffen nach Absprache in Ahrensbök
Ansprechpartnerin: Astrid Horns
Tel: 0178/93 16 811 (nachmittags)

DIENSTGRUPPEN

Besuchskreis
Jeweils der 1. Dienstag im Quartal
Ansprechpartnerin: Silvia Röthig 
Tel: 04506 -1370

Kirchenband
Ansprechpartnerin: Wiebke Gottschalk
Telefon: 0152-02819716 
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de

Kirchengemeinderat
i.d.R. jeden 3. Dienstag des Monats, 
19 :00 Uhr im Gemeindehaus
Die Sitzungen des KiGR sind öffentlich.

Die meisten Gruppen finden im Gemeindehaus Curauer Dorfstr. 6, 23617 Stockelsdorf statt.

EINLADUNG
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RÜCKBLICK

HINTERGRUNDBILD: FREEPIK
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Vom 16. bis 22. August 2025 machten 
wir uns mit 41 Teilnehmern – darunter 
zehn Teamerinnen und Teamer, sowie 
unsere hauptamtlichen Betreuerinnen 
Meike und Tina – auf den Weg nach 
Dänemark. Überpünktlich starteten wir 
in Curau mit dem Reisebus, der uns 
trotz dichten Verkehrs sicher ans Ziel 
brachte.

Am Ankunftstag wurde das Haus 
neugierig erkundet, die Zimmer verteilt 
und erste Kennenlernspiele sorgten 
gleich für eine offene und 
fröhliche Atmosphäre. 

Unter dem Motto „Gestrandet“ bega-
ben wir uns während der Freizeit auf 
eine spannende Entdeckungsreise: 
Wo kann man im Leben überall stran-
den – und wie findet man wieder einen 
neuen Weg?
Das Programm war so vielseitig wie 
die Gruppe selbst: Ein Krimi-Dinner 
unter freiem Himmel, ein glamou-
röser Casino-Abend in Abendgar-
derobe, kreative Workshops und 

viele gemeinsame Spiele sorgten für 
Abwechslung und gute Laune. Beson-
ders beliebt waren das Werwolf-Spiel, 
Hitster und die Karaoke-Abende mit 
ihren herrlich schrägen Auftritten. Auch 
der Tennisplatz wurde fast täglich eifrig 
genutzt.

Für das leibliche Wohl sorgten 
unsere Küchenteams, die jeden Tag 
frisch und mit viel Liebe kochten. Ein 
besonderer Höhepunkt war stets der 
Tagesabschluss: Die von den Teamern 
gestalteten Abendandachten griffen 
das Motto auf und schufen mit ihrer 
stimmungsvollen Gestaltung einen 
besinnlichen und bewegenden Aus-
klang jedes Tages.

So verging die Woche wie im Flug. Mit 
vielen schönen Erinnerungen, neuen 
Freundschaften und jeder Menge guter 
Laune im Gepäck machten wir uns am 
Freitag wieder mit dem Reisebus auf 
den Heimweg.

KINDER- UND JUGENDFREIZEIT IN DÄNEMARK
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EINLADUNG 

HINTERGRUNDBILD: FREEPIK

Team  Dänemark geht in die nächste Runde...
Die Gemeinden der Auenregion 
haben „Danke schön“ gesagt. Beim 
Laser Tag konnten alle Mitarbeiter 
mal eine ganz andere Seite von sich 
zeigen.

Nach der vierten Runden ging es 
dann zur Stärkung in die Pizzeria. 
Hier wurden dann schon die ersten 
Schritte für die nächste Freizeit in 
„Angriff„ genommen.
Wir sind sehr froh, ein so großartiges 
Team zu haben!

SAVE THE DATE26.07. - 01.08. 2026
Kinder- und Jugend-Freizeit in Dänemark 
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Die AktivKids treffen sich jeden 
Mittwoch (außer in den Schulferien) im 
Gemeindehaus Curau. 
Eingeladen sind alle Kinder ab 5 
Jahren, die Freude am Entdecken, 
Basteln, Spielen und Singen haben.

Um 14:00 Uhr holt Gemeindepädago-
gin Martina Brockmann die Kinder auf 
Wunsch direkt aus dem Kindergarten 
Curau ab. 
Im Gemeindehaus beginnt dann bis 
14:30 Uhr eine Ankommenszeit bei 
Marlis Klahn – Zeit zum Spielen, 
Malen oder einfach Ankommen.

Von 14:30 bis 15:30 Uhr findet das 
gemeinsame Programm statt. 
Je nach Thema und Kirchenjahr erzäh-
len wir Geschichten, singen, basteln 
und spielen. 
Auch eine kleine Snackpause gehört 
dazu: Die Kinder können dabei ihr 
mitgebrachtes oder bereitgestelltes 
Essen genießen.

Zurzeit entdecken wir den Unterschied 
zwischen einem Tischspruch und 
einem Gebet – spielerisch, mit Liedern 
und kurzen Geschichten. 

Im Mittelpunkt unseres Angebots steht 
die Nächstenliebe: 
Wir unterstützen jedes Kind in seinen 
Gaben, Fähigkeiten und Bedürfnis-
sen und achten darauf, dass es auch 
Rückzugsmöglichkeiten gibt – Orte 
zum Ausruhen und Durchatmen, wenn 
jemand eine Pause braucht.

Anmeldungen bitte bei Martina.Brock-
mann@kk-oh.de 
Tel: 0176 | 82 48 61 46
(Anmeldungen liegen ebenfalls in der 
KiTa aus)

Wir freuen uns auf viele neugierige 
Kinder, die gemeinsam mit uns entdec-
ken, was Glaube, Gemeinschaft und 
Nächstenliebe bedeuten können!

EINLADUNG

DIE AKTIV-KIDS IN CURAU
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EINLADUNG

BILDER: FREEPIK

UNSERE NEUEN DORFSPATZEN
Ein Jahr Krabbelgruppe. Wer hätte das 
gedacht? Wir sicher nicht, als wir völlig 
unbedarft vor einem Jahr Freitags 
angefangen haben. 

Aus Krabbelgruppenbekanntschaften 
haben sich Freundschaften entwickelt, 
die sich auch außerhalb zum Spazie-
ren und Spielen treffen und bei Fragen 
und Bedenken mit Rat und Tat zur 
Seite stehen.

Da die meisten wieder arbeiten und 
die Kinder in die Krippe gehen, stellte 
sich uns die Frage: Wie weiterma-
chen? So schnell die Gruppe zu 
beenden war keine Option. Und so 

treffen wir uns jetzt Montag nachmit-
tags von 15:00 -16:30 Uhr und freuen 
uns weiterhin über Zuwachs. 

Ob nur 1x im Monat oder wöchentlich: 
Jeder ist willkommen. 
Wir tauschen uns aus und die Kinder 
spielen miteinander. 

Es macht viel Spaß, die Dorfspatzen 
beim Wachsen zu Beobachten und 
ein Stück des Weges gemeinsam zu 
gehen.
		  Katharina Kuch &
		  Kathrin Trozki

DIE AKTIV-KIDS IN CURAU
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Du bist mindestens 8 Jahre alt und 
hast Lust auf Spaß, Spiele, Basteln, 
Geschichten und Gemeinschaft? 
Dann bist du bei uns genau richtig in 
der Jungschar Curau!

Wir treffen uns jeden Mittwoch (außer 
in den Ferien) von 16:00 bis 17:30 Uhr 
im Gemeindehaus Curau. 
Gemeinsam entdecken wir, was 
Freundschaft, Vertrauen und Glauben 
bedeuten – mit Spielen, kreativen 
Aktionen, kleinen Projekten und 
Geschichten die Mut machen.
Manchmal wird laut gelacht, manchmal 
still gestaunt – aber langweilig wird’s 
nie! 

Jede Woche steht unter einem neuen 
Thema, passend zur Jahreszeit, zum 
Kirchenjahr oder was uns aktuell 
gerade beschäftigt.
Begleitet wird die Gruppe von Domi-
nique Elsner und einem engagierten 
Team. 
Wir sorgen dafür, dass jede und 
jeder sich wohlfühlt – mit Raum für 
Gespräche, Basteln und auch mal zum 
Innehalten.

MITTWOCHS IST IN CURAU JUNGSCHARZEIT!

Wann:	 Mittwochs, 16:00 – 17:30 Uhr
Wo: 	 Gemeindehaus Curau
Wer: 	 Kinder ab 8 Jahren

Anmeldungen sind möglich:
– Im Kirchenbüro Curau
– oder direkt bei Martina 
   Martina.Brockmann@kk-oh.de 
   Mobil: 0176 | 82 48 61 46

Also – komm vorbei, bring Deine 
Freunde mit und sei dabei, wenn aus 
Mittwochnachmittagen wieder Jungs-
char Zeit wird!

EINLADUNG
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EINLADUNG
HAPPY END? WIRD AM ENDE ALLES GUT?
Herzliche Einladung zur Kirche Kunter-
bunt zum Thema: „Happy End? Wird 
am Ende alles gut?“ 

Kirche Kunterbunt? Was ist das? 
Kirche Kunterbunt ist frech und wild 
und wundervoll und ist Kirche für 
die ganze Familie –   so kreativ und 
lebensfroh wie Pippi Langstrumpf.
Kirche Kunterbunt ist Quality-time für 
Familien und schafft Raum, in denen 
Gott mit allen Sinnen erlebt werden 
kann.

Wir starten mit einer einladenden 
Willkommens-Zeit. 

Danach folgt die Aktiv-Zeit mit bunten 
Stationen zum Toben, Kreativsein, 
Experimentieren.

Dann kommt die Feier-Zeit mit Musik, 
Staunen, Geschichten, Verrücktem 
und Gedanken zu Gott und der Welt.

Den Abschluss bildet die Essen-Zeit, 
lecker, fröhlich und mit viel Zeit für 
Gespräche und Austausch.

Für Kinder mit Mamas, Papas, Omas, 
Opas, Tanten, Onkel, und und und ... 
Wir freuen uns auf Euch!

Am 18. Januar 2026 
von 10:00 bis 12:30 Uhr in der Curauer 
Kirche
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SENIOREN ADVENTSKAFFEE AM 03.12.

Auch das Jahr 2025 möchten wir mit den Senioren wieder gemütlich 
bei einem besinnlichen Adventskaffee ausklingen lassen – hierzu 
treffen wir uns alle ausnahmsweise an einem Mittwoch – 03.12.2025 
um 15.30 Uhr! 

An diesem Nachmittag geht es um ein gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen, guten Gesprächen, Witzen, Musik und 
Geschichten und immer mit Gott! Herzliche Einladung!

Ansonsten treffen wir uns 2026 wieder wie gewohnt jeden 3. Freitag 
im Monat (mit Ausnahmen) zum Bingo spielen oder auch mal für 
eine Runde Quiz, immer in Verbindung mit einem Buffet aus mitge-
brachten Leckereien! 
Auch hier ein herzliches Willkommen an jeden, der Lust und Zeit auf 
Gemeinschaft in der Gemeinde hat!

Auch wer sich gern engagieren und ein Teil des Teams sein möchte, 
ist hier jederzeit herzlich willkommen!!!

	 Termine zum Vormerken für 2026:
		  16.01.2026 
		  20.02.2026
		  20.03.2026
	 jeweils von ca. 15.30 bis 17.00 Uhr, 
	 (Aufbau und Vorbereitungen ab 15.00 Uhr)
	

	 Wir freuen uns auf eine schöne Zeit!
	 Euer Seniorenausschuss
	 Sandra Cruse
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GLAUBENSKURS SPUR 8

Ein ganz besonderes Angebot 
für alle Erwachsenen: 

Unser Glaubenskurs „Spur 8“ beginnt 
am Dienstag, den 06.01.2026 und 
findet an acht Abenden, jeweils 
ab 19:00 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Der letzte Termin ist dann am
Dienstag, den 24.02.2026. 

Der Kurs bietet die Möglichkeit, sich 
in einer angenehmen Atmosphäre mit 
dem eigenen Glauben zu beschäf-
tigen. Auch für Menschen, die mit 
Kirche und Glauben bisher kaum 
Berührung hatten, kann dies eine tolle 
Gelegenheit sein, einen ersten Zugang 
zu finden zu einem sonst vielleicht 
verschlossenen Gebiet. 

Nach einem kleinen Imbiss hält Pastor 
Gottschalk verständliche und anschau-
liche Vorträge, die dazu anregen, in 
einer kleinen Gruppe mit anderen ins 
Gespräch zu kommen. Wer sich ein-
bringen mag, findet dazu Gelegenheit 
und wer lieber von der „Seitenlinie“ 
aus zuschaut, kann dies ebenso tun. 

Das Angebot ist für Sie kostenfrei. Sie 
sind herzlich eingeladen! Bitte melden 
Sie sich unter 04505-328 an. EINLADUNG
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Vielleicht den ein oder anderen 
Keks und ein gutes Gespräch 
dazu?

Das genießen viele Gottesdienstbesu-
cher Sonntags direkt im Anschluss an 
den Gottesdienst.
Im hinteren Teil der Kirche sind einige 
Stehtische aufgestellt. Kaffeeduft 
erfüllt den Raum und viele bleiben 
gern noch auf ein Tässchen, um ins 
Gespräch zu kommen.

KAFFEE ODER TEE?

Verstärkung fürs Team gesucht! 

Wer hat Zeit und Lust unser Team zu vervollständigen und alle 
paar Wochen Klönkaffee zuzubereiten?

Konkret bedeutet das:
•	 Ca. 30 Minuten vor dem jeweiligen Gottesdienst Kaffee, Tee, 

etc. vorbereiten und In der Kirche bereitstellen.
•	 Nach dem Gottesdienst als „Gastgeber“  mit netten Leuten ins 

Gespräch kommen und mit Getränken versorgen
•	 Im Anschluss aufräumen und gestärkt in die neue Woche 

gehen.

Interesse? Danne gern direkt bei mir melden:
Nicole Böge Tel.: 0178-1533528 / E-Mail: nicole.boege@gmx.net
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KONTAKTE

PASTOR & 
VORS. KIRCHENGEMEINDERAT
Florian Gottschalk 
Telefon: 04505 - 328 
E-Mail: florian.gottschalk@kk-oh.de

JUGENDMITARBEITERIN
Martina Brockmann 
Tel. 0176 - 82486146 
oder 04505 - 5590968  
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

KIRCHENBÜRO
Kirchenbüro:       
Christa Lüthje
Di. und Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Tel. 04505 - 328
E-Mail: kg-curau@kk-oh.de

KIRCHENGEMEINDERAT
Rolf Petersen - stellv. Vorsitzender
Telefon: 0171 - 2157307

FRIEDHOFSMITARBEITERIN UND 
HAUSMEISTERIN
Antonia Horn
Telefon Kirchenbüro: Tel. 04505 - 328

BANKVERBINDUNG
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sparkasse Holstein
IBAN: DE62 2135 2240 0042 0006 20

HOMEPAGE
www.kirche-curau.de

KINDERGARTEN
Telefon: 04505 - 449 
(Mo und Do 11:00 - 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung)
E-Mail: kita.curau@kk-oh.de

KÜSTERIN
Wiebke Gottschalk
Tel: 0152 – 02819716
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de

KIRCHENMUSIKER DER 
AUENREGION
Achim Kleinlein
Telefon: 0173 - 6696502
Email: achim.kleinlein@kk-oh.de

MUSIKTEAM
Ansprechpartnerin: Wiebke Gottschalk
Tel: 0152 – 02819716
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de

BESUCHSKREIS
Ansprechpartnerin: Silvia Röthig 
Telefon: 04506 - 1370

Impressum, Hrsg.+V.i.S.d.P.: 

Herausgeber:     	 Ev.- Luth. Kirchengemeinde Curau 
Anschrift:	 Curauer Dorfstrasse 6, 23617 Stockelsdorf 
Redaktion: 	 Florian Gottschalk (Inhalt), Nicole Böge (Layout) 
Bilder: 		  Privat, freepik, unsplash, pixelio
Titelbild: 	 kinga-cichewicz-unsplash
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Am 4. Adventssonntag, den 
21.12.2025 findet um 10:00 Uhr ein 
musikalischer Gottesdienst mit den 
Ensembles der Auenregion in Gnissau 
statt.

Dazu laden wir herzlich ein! 
Singen Sie mit uns Advents- und 
Weihnachtslieder und stimmen Sie 
sich auf Weihnachten ein! 
Posaunen, Chorklänge und Orgel 
erwarten Sie in der gemütlichen Gnis-
sauer Kirche. 

Wir freuen uns auf Sie, wenn es 
wieder heißt: Tochter Zion, freue Dich!

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es noch Kaffee und die Möglichkeit zu 
einem Klönschnack.

Ihr Kirchenmusiker in der Region:
		  Achim Kleinlein

SINGE-GOTTESDIENST DER AUENREGION
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